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Reiseinformationen PHILIPPINEN 
 
 
 

 
 
 
FLUG  
Sollten Sie die Flüge über WIRODIVE oder einen unserer VERANSTALTER gebucht haben, gehen Ihnen Ihre elektronischen 
Flugtickets (ETIX) direkt per Post oder Email zu. Sollten Sie Ihre Flugtickets nicht spätestens drei Werktage vor Abflug erhalten 
haben, geben Sie uns bitte umgehend Bescheid. Normalerweise liegen die Flugtickets den Reiseunterlagen bei. Bitte 
beachten Sie: Es gibt keine Flugtickets mehr in Papierform. Das sog. ETIX (Elektronisches Flugticket) besteht nur mehr aus 
einer Buchungsnummer. Unter Vorlage Ihres Reisepasses und dieser Nummer erhalten Sie am Check-In der Fluggesellschaft 
Ihre Bordkarten für Ihren Flug in den Tauchurlaub. 
 
 
REISEBESTÄTIGUNG- VOUCHER  
Sie erhalten bei Eingang des kompletten Reisepreises Ihrer Buchung Ihre Reisevoucher und Ihre Flugtickets. Nach Ankunft am 
Zielflughafen werden Sie von einem Mitarbeiter des Resorts abgeholt. Falls dieser einen Ihrer Reisevoucher benötigt, können 
Sie diesen abgeben. Er belegt, dass der Transfer und der Aufenthalt fest gebucht und bezahlt wurden.  
 
 
Denken Sie bitte an die Rückbestätigung Ihrer Flugtickets. Das Resort hilft Ihnen gerne dabei.  
 
 
Planen Sie ausreichend Zeit bei Umsteigeverbindungen und / oder Inlandsflügen ein. In Ländern, wie den Philippinen kann es 
schneller zu kurzfristigen Änderungen kommen. Damit verbunden sind unter Umständen auch Übernachtungen in Manila 
oder Cebu vor Weiterflug. Die Mitarbeiter der Resorts stehen Ihnen aber auch dann zur Verfügung und begleiten Sie. 
 
 
ANKUNFT REISEZIEL 
Bei Ankunft am Zielflughafen werden Sie von einem Mitarbeiter des jeweiligen Resorts direkt am Flughafen abgeholt. Achten 
Sie bitte auf das Schild mit dem Logo des gebuchten Resorts, dieses wird von dem Mitarbeiter hochgehalten.  Der Mitarbeiter 
zeigt Ihnen den Weg zu Ihrem Transferbus oder Taxi.   
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TRANSFERZEITEN 
 
ab Cebu:        ab Bacolod (Inlandsflug ab Cebu): 
Magic Island Resort, Moalboal   2 Std.   Whispering Palms Beach Resort,      2 Std. 
Whispering Palms Beach Resort, Sipaway Island: 3 ½ Std.  Sipalay Easy Diving and Beach Resort,     2 ½ Std. 
Sipalay Easy Diving and Beach Resort, Negros 4 Std.     
Amontillado Beach & Dive Resort, Negros  4 ½ Std.  ab Caticlan (Inlandsflug ab Manila):  
        SY Philippine Siren (Tourenbeginn Boracay),   45 Min 
ab Manila:  
Mabuhay Dive Resort, Mindoro   4 Std.  ab Dumaguete (Inlandsflug ab Manila)  

Amontillado Beach & Dive Resort,                      30 Min 
         
ab Busuanga (Inlandsflug ab Manila)  
Club Paradise, Palawan     1 Std. 
El Rio Y Mar, Palawan     1 Std. 
SY Philippine Siren (Tourenbeginn Coron),     1 Std.  
 
 
KONSULAT/BOTSCHAFT  
Philippinische Botschaft Berlin:   Uhlandstraße 9 10715 Berlin Tel.  030 - 864 95 00  /  Fax: 030 - 873 25 51 
Deutsche Botschaft Manila:   Makati City, Metro Manila Tel : 0063-2-7023000 /   Fax 0063-2-702 3015 
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Reiseland PHILIPPINEN 
 
 

 
 
 

Einreisebestimmungen und Visum: 
Deutsche, österreichische und schweizerische Staatsangehörige benötigen zur Einreise in die Philippinen einen Reisepass, der 
mindestens 6 Monate nach Einreise gültig sein muss. Kinderausweise werden anerkannt, müssen jedoch unabhängig vom 
Alter des Kindes mit einem Lichtbild versehen sein. Kinder unter 15 Jahren müssen von einem Elternteil begleitet sein. 
Für Touristen wird bei der Einreise ein gebührenfreies Visum für 21 Tage erteilt. Eine Verlängerung bis maximal 59 Tage ist 
vorab in Deutschland oder beim Bureau of Immigration in Manila, in Cebu City und Davao möglich. Hierfür ist ein gültiges 
Rückflugticket erforderlich. 
Andere Nationalitäten informieren sich bitte vor Reiseantritt bei der jeweiligen Botschaft. 
 
Flughafensteuern/ Ausreisesteuer 
Die Gebühr von ca. 750,- PHP in Manila und 550,- PHP Cebu (Philippinische Peso) pro Person bei internationalen Flügen und 
ca. 200,- PHP bei Inlandsflügen ist nicht im Reisepreis enthalten und muss vor Ort bar in philippinischer Währung bezahlt 
werden. Die Höhe der Gebühren kann sich jederzeit ohne Vorankündigung ändern, daher empfiehlt es sich, die aktuelle Höhe 
z.B. bei der Touristeninformation (Tel: 524-1703; 832-2964) zu erfragen. 
 
Philippinen, Geographie 
Die Philippinen liegen vor der südostasiatischen Küste zwischen Taiwan und Borneo im Pazifik. Sie bestehen aus 7107 Inseln 
und Inselchen (7108 bei Ebbe), von denen 2773 benannt sind. Die beiden größten Inseln, Luzón im Norden und Mindanao im 
Süden, machen 65% der Landmasse aus; 60% der Bevölkerung leben hier. Zwischen Luzón und Mindanao liegt die 
Inselgruppe der Visayas. 
 
Klima Philippinen: 
Die Philippinen sind ein ganzjähriges Reisegebiet. Die schönste Reisezeit ist allerdings von November bis Mai. Der November 
gilt als Übergangsmonat von Regen ς zu Trockenzeit, hier ist auf den südlichen Inseln (Cebu und Boracay) noch mit 
vermehrten Schauern zu rechnen, in der Regel ist es aber sehr warm und trocken. 
Während der Regenzeit (August bis Oktober) fallen die Durchschnittstemperaturen bis auf 25 Grad, neben den normalen 
Regenfällen, kann es zu Taifunen kommen.  
Die Wassertemperatur schwankt zwischen 26 und 32 Grad. Tauchsaison ist ganzjährig. 
 



 

WWII RROODDII VVEE  TTAAUUCCHHïï  UUNNDD  EERRLLEEBBNNII SSRREEII SSEENN  GGmm bbHH   

TEL.: +49 (0) 87 64 / 949 180   ·  FAX: +49 (0) 87 64 / 949 181   ·  E-Mail: info@wirodive.de  
© Bilder: Robert Wilpernig www.fotografie -uw.de , Norbert Probst www.unterwasserbild.de , Achim Lingelbach www.linsenwels.de , Dr. Elke Bojanowski www.longimanus.info   

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
Die Parabel von der Trockenzeit 
 
Die Bauern eines philippinischen Dorfes waren zusammengekommen, um über ihre Erfahrungen und Probleme zu beraten. 
Die Reisernte war gerade abgeschlossen. Es war eine gute Ernte gewesen. Es gab eigentlich nichts, über das sie sich 
beschweren konnten. Aber sie wünschten sich, mehr Wasser zur Verfügung zu haben. 
Das Dorf hatte keine Bewässerung. So warenn die Bauern von den Niederschlägen abhängig, die jeweils im Juni einsetzten. 
Deshalb konnten sie nur eine Reisernte pro Jahr einbringen. In der Trockenzeit wuchsen weder Reis noch Gemüse.  
 
α²ŀǎ ǿǸǊŘŜ ǇŀǎǎƛŜǊŜƴΣ ǿŜƴƴ ǿƛǊ ŘƛŜ ¢ǊƻŎƪŜƴȊŜƛǘ ŀōǎŎƘŀŦŦŜƴάΣ ŦǊŀƎǘŜ Ŝƛƴ .ŀǳŜǊΦ ά αWarum?ά  
α²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ ŜƛƴŜ ȊǿŜƛǘŜ 9ǊƴǘŜ ŜƛƴōǊƛƴƎŜƴάΣ ŀƴǘǿƻǊǘŜǘŜ Ŝƛƴ ŀƴŘŜǊŜǊΦ α!ǳŎƘ ǿŜƴƴ ǿƛǊ nur zusätzliches Gemüse ernten 
könnten, Ŝǎ ǿŅǊŜ ŘƻŎƘ ƛƳƳŜǊƘƛƴ ŜǘǿŀǎάΣ ǎǘƛƳƳǘŜƴ ŀƴŘŜǊŜ ŜƛƴΦ 5ƛŜ 5ƛǎƪǳǎǎƛƻƴ ǿǳǊŘŜ ƛƳƳŜǊ ƘŜƛǘŜǊŜǊΣ und die Bauern 
wetteiferten miteinander, sich die möglichen Erntesteigerungen auszumalen. 
 
Dann fragte ein alter Mann, wie man diesen Traum verwirklichen wollte, auf welche Weise man die Trockenzeit abschaffen 
ǿƻƭƭŜΦ αbǳƴΣ ƭŀǎǎǘ ǳƴǎ Dƻǘǘ ŦǊŀƎŜƴάΣ antwortete schlagfertig ein jüngerer Bauer. αbǳǊ ŜǊ ƪŀƴƴ Ŝǎ ƳŀŎƘŜƴΦά 
 
Gesagt, getan. So gingen sie dann mit ihrem speziellen Anliegen, die Trockenzeit abzuschaffen, zu Gott. (Wo und wie sie ihn 
trafen, ist leider nicht überliefert.) Wider Erwarten stimmte Gott ihrem Anliegen sofort zu. Die Bauern konnten es kaum 
glauben, aber die Entscheidung war klar. Von nun an würde es keine Trockenzeit mehr geben, statt dessen sehr viel Regen 
und viele Möglichkeiten, mehr Pflanzen anzubauen. 
 
Die Bauern richteten, so schnell sie konnten, ihre Felder her. Nun konnten sie das ganze Jahr über pflanzen und ernten. 
Binnen zweier Jahre brachten sie über fünf Reisernten ein. Außerdem hatten sie viele verschiedene Gemüsearten geerntet. 
Sie fühlten sich, als wenn sie dem Paradies nahe wären. 
 
Im dritten Jahr aber galt es, den Preis zu zahlen. Die Felder wurden von Scharen von Insekten zerstört. So etwas hatten die 
Bauern zuvor noch nie gesehen. Die Reisfelder waren verwüstet, und das Gemüse wurde von unzähligen kleinen Tieren 
vernichtet. 
5ƛŜ .ŀǳŜǊƴ ŜǊƛƴƴŜǊǘŜƴ ǎƛŎƘ ŀƴ DƻǘǘΦ α[ŀǎǎǘ ǳƴǎ Dƻǘǘ ŦǊŀƎŜƴΣ ǿŀǎ ǇŀǎǎƛŜǊǘ ƛǎǘΦ ²ƛǊ ǿƻƭƭǘŜƴ ŘƻŎƘ ƴǳǊ ŘƛŜ !ōǎŎƘŀŦŦǳƴƎ ŘŜǊ 
TrockenzeƛǘΣ ŀōŜǊ ƪŜƛƴŜ YŀǘŀǎǘǊƻǇƘŜΦ ²ŀǎ ƛǎǘ ƭƻǎΚ DŜǊŀŘŜ ƴǳƴ ǿƻ ǿƛǊ ǳƴǎŜǊŜ ¢ǊŅǳƳŜ ŜǊŦǸƭƭǘ ǎŀƘŜƴΦ ²ŀǊǳƳΣ DƻǘǘΚά  
 
Und Gott sprach: 
αLƘǊ ƘŀǘǘŜǘ ƳƛŎƘ ǳƳ ŘƛŜ !ōǎŎƘŀŦŦǳƴƎ ŘŜǊ ¢ǊƻŎƪŜƴȊŜƛǘ ƎŜōŜǘŜƴΦ Ohne Feuchtigkeit sterben die meisten Insekten und werden 
so durch die Natur kontrolliert. Nun, entscheidet, was ihr wirklich wollt ς ƘǀƘŜǊŜ 9ǊǘǊŅƎŜ ƻŘŜǊ ǿŜƴƛƎŜǊ LƴǎŜƪǘŜƴΚά  
Die Bauern beugten ihre Köpfe. αDƻǘǘΣ Ǝƛō ǳƴǎ ŘƛŜ ǳǊǎǇǊǸƴƎƭƛŎƘen Jahreszeiten zurück, so dass sich Trocken- und Regenzeit 
abwechseln. Du weißt es am besten, DƻǘǘΦά Und seitdem wechseln sich auf der Erde die trockene und die nasse Jahreszeit 
wieder ab. 
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Sprache: 

Nationalsprache ist Filippino. Englisch ist Handels- und Verkehrssprache und wird fast überall verstanden.  
 
Allgemeine Hinweise: 
Denken Sie bei Ihrer Reise an die Mitnahme einer gut ausgestatteten Reiseapotheke, sowie an den Abschluss einer guten 
Reisekranken- und Reiserückholversicherung. Diese können Sie über unsere Internetseiten direkt abschließen.  
Einfach unter www.wirodive.de auf das LOGO der Europäischen Reiseversicherung klicken und Sie werden durch eine 
Eingabemaske zu Ihrer Reiseversicherung geführt. Geben Sie Ihrem Körper die notwendige Zeit, sich an das veränderte Klima 
zu gewöhnen. Vermeiden Sie übermäßigen Alkoholgenuss, vor allem, wenn Sie Medikamente einnehmen. In wärmeren 
Gegenden werden Sie einen höheren Flüssigkeitsbedarf haben, dies kann je nach körperlichen Anstrengung und 
Außentemperatur bis zu 4 Liter mehr pro Tag bedeuten. 
 
Impfungen / Gesundheit: 
Generell sollten alle Standardimpfungen, wie Tetanus, Diphterie, Hepatitis A und B abgedeckt sein. Je nach Reisegebiet und 
Reiseart können zusätzliche Impfungen in Erwägung gezogen werden. Welche Impfungen letztendlich vorzunehmen sind, ist 
abhängig vom aktuellen Infektionsrisiko vor Ort. Es empfiehlt sich daher rechtzeitig  vor Reisebeginn einen  Arzt aufzusuchen. 
Wir empfehlen den Abschluss eines Reisekomplettschutzpaketes (da hier auch der Reiseabbruch abgesichert ist)  
 
Währung 
Die Landeswährung ist der Philippine Peso (PHP).  1 Peso = 100 Centavos. (1 Euro = 65,-PHP, Stand MÄRZ 2009). Es empfiehlt 
ǎƛŎƘ ŘƛŜ aƛǘƴŀƘƳŜ Ǿƻƴ ¦{ Ϸ ƻŘŜǊ ϵ ƛƴ ōŀǊΦ Geldwechsel ist in Wechselstuben und Banken möglich. Es gibt Geldautomaten, bei 
denen über Kredit- und EC-Karte Bargeld abgehoben werden kann. Viele Resorts akzeptieren keine Zahlung per Kreditkarte, 
teilweise ist die Bezahlung hier nur bar in US$ oder EURO möglich.  
 
Essen und Trinken: 
Die philippinische Küche ist eine Mixtur von chinesischen, malaiischen und spanischen Einflüssen. Essen ist für die Filipinos 
ein wichtiger Bestandteil ihrer Kunst und Kultur. In Manila gibt es typische Gerichte aus den verschiedenen Regionen des 
Landes, Meeresfrüchte und internationale Küche. 
 
Trinkgeld: 
Jeder Taxifahrer, Gepäckträger, Fremdenführer oder das Zimmermädchen freut sich über ein Trinkgeld. In Restaurants sind 
10% üblich.  
 
Religion:  
Die Bewohner der Philippinen gehören mehrheitlich dem Christentum an. 
 
Strom: 
220 V, Adapter sind in den meisten Resorts vorhanden. 
 

 
 

http://www.wirodive.de/
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Ortszeit: 
MEZ + 7 (UTC + 8) 
 
Fotografieren: 
Eine Philippinenreise ist immer mit einer Fülle an Fotomotiven verbunden. Jedoch sollten Sie aus Höflichkeit immer erst die 
Menschen nach ihrer Erlaubnis fragen, auch wenn sie sich in der Regel gerne fotografieren lassen. Fotomaterial ist in allen 
größeren Städten erhältlich. 
 
Drogen: 
Beherzigen Sie die eindringlichen Warnungen der Behörden vor illegalem Drogenbesitz, der in den Philippinen mit harten 
Gefängnisstrafen geahndet wird (ab 5 g lebenslange Freiheitsstrafe, bei Festnahme in einem Flug- oder Fährhafen wird 
strafverschärfend Handel unterstellt). 
 
Besonderheiten Weltkultur- und Weltnaturerben: 
 

Die Reiterrasen von Banaue 
Die Reisterrassen um Banaue gehören zur Bergprovinz Ifugao und sind ein Teil der Zentral-Kordilleren, circa 300 Kilometer 
nördlich von Manila. Sie bedecken ein Gebiet von sage und schreibe 250 Quadratkilometern. Würde man die Terrassen 
aneinander reihen, hätten sie eine Länge von mehr als 20.000 Kilometern ς sie könnten die halbe Erdkugel umspannen! 
Die ältesten Reisterrassen in Nord-Luzon werden auf ein Alter von 3.000 Jahre geschätzt. Bergbauern vom Stamm der Ifugao, 
ŘŜƴ αaŜƴǎŎƘŜƴ ŘŜǊ IƛƳƳŜƭǎǿŜƭǘάΣ ōŜƎŀƴƴŜƴ Ȋǳ ŘƛŜǎŜǊ ½Ŝƛǘ Ƴƛǘ ŜƛƴŦŀŎƘǎǘŜƴ ²ŜǊƪȊŜǳƎŜƴ ¢ŜǊǊŀǎǎŜƴ ƛƴ ŘƛŜ ȊǳƳ ¢Ŝƛƭ ǎŜƘǊ 
steilen Berghänge zu bauen und diese später mit Stützmauern und Dämmen zu stabilisieren. Über die folgenden 
WŀƘǊƘǳƴŘŜǊǘŜ ǿǳǊŘŜƴ ǎƻ ƎŀƴȊŜ DŜōƛǊƎǎǎǘǀŎƪŜ ƛƴ wŜƛǎǘŜǊǊŀǎǎŜƴ ǾŜǊǿŀƴŘŜƭǘΣ ŘƛŜ ŘƛŜ ƪǸƘƴŜƴ LŦǳƎŀƻ ǎǘƻƭȊ α{ǘǳŦŜƴ ȊǳƳ IƛƳƳŜƭά 
nennen. 
 

Barockkirchen - San Agustin Church in Manila 
San Agustin ist die älteste steinerne Kirche der Philippinen. Sie befindet sich in Intramaurus, einer im Jahr 1571 erbauten 
Festungsstadt in Manila. Der Bau von San Agustin begann 1586 und wurde 1606 fertig gestellt. San Augustin scheint unter 
einem besonders guten Stern zu stehen, denn während die meisten Gebäude von Intramaurus Erdbeben, Taifunen, Angriffen 
und zuletzt den Bomben des zweiten Weltkrieges zum Opfer vielen, hat sie alle Bedrohungen fast unbeschadet überstanden. 
Die Kirche besitzt kunstvolle mexikanische Wandmalereien, Chorstühle, die von Augustinermönchen meisterlich geschnitzt 
wurden und viele weitere sehr beeindruckende künstlerische und architektonische Besonderheiten. 
 

DasTubbataha Reef 
Der Tubbataha Reef Marine Park hat eine Größe von 33.200 Hektar und schützt seit 1988 neben zwei kleinen Koralleninseln, 
zwei sagenhafte Atolle mit großflächigen Innenlagunen, die von einem acht Kilometer langen Kanal getrennt werden. Wegen 
seiner außerordentlichen Artendichte und seiner großen Bedeutung für Seevögel und Meeresschildkröten, erklärte die 
UNESCO den NationalpŀǊƪ мффо ȊǳƳ ²ŜƭǘƴŀǘǳǊŜǊōŜΦ 5ŜǊ bŀƳŜ α¢ǳōōŀǘŀƘŀά ƭŜƛǘŜǘ ǎƛŎƘ Ǿƻƴ ȊǿŜƛ {ŀƳŀƭ ²ǀǊǘŜǊƴ ŀōΣ ŘƛŜ ǎƻǾƛŜƭ 
ōŜŘŜǳǘŜƴ ǿƛŜ άŜƛƴ ƭŀƴƎŜǎ wƛŦŦΣ Řŀǎ ōŜƛ 9ōōŜ ƘŜǊǾƻǊǘǊƛǘǘάΦ ¦ƴŘ ǘŀǘǎŅŎƘƭƛŎƘΥ .Ŝƛ 9ōōŜ ǿŜǊŘŜƴ ȊŀƘƭǊŜƛŎƘŜ {ŀƴŘōŅƴƪŜ ǳƴŘ 
Riffketten an der Wasseroberfläche sichtbar. 
 
Der Park liegt in der Mitte der Sulusee, etwa zweihundert Kilometer oder 95 Seemeilen südöstlich von Palawans 
Inselhauptstadt Puerto Princesa. Wer das Privileg hatte, einmal dort abtauchen zu können, der ist der Meinung, es ist das 
schönste und spektakulärste Tauchgebiet der Welt! 
In den Steilwänden befinden sich Grotten und Höhlen, in denen sich Ammenhaie und die entfernt an Haie erinnernden 
Geigenrochen aufhalten. Verschiedene Gogonienarten, Weichkorallen, die seltenen Schwarzkorallen, riesige 
Tonnenschwämme und viele weitere Korallen- und Schwammarten sind Teil dieser atemberaubenden Riffe. An die 396 
Korallenarten wurden bisher gezählt. 
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Die Vielfalt an marinem Leben, so schätzen Meeresbiologen, übertrifft alle anderen Riffe der Weltmeere, mit einer ähnlichen 
Größe. Pottwale, Mantas, Stachelrochen, Delphine, Weisspitzen-, Hammer-, Riff- Leoparden- und Fuchshaie, Schwärme von 
Barrakudas, Makrelen und großen Thunfischen, Lippfische, Muränen, Doktorfische, Drückerfische, Papageienfische, 
Falterfische, Riffbarsche, Langusten ς die Aufzählung der Riffbewohner und Besucher könnte man beliebig fortsetzen. Selbst 
die Wahrscheinlichkeit einem Walhai zu begegnen ist hoch. Die Eindrücke unter Wasser sind phänomenal und kaum zu 
beschreiben. Ein brodelndes Meer an Farben und Formen. 
 
Der Tubbataha Reef Marine Park von März bis Juni für Tauchboote zugänglich. In dieser Zeit ist die See ruhig. Eine 
rechtzeitige Reservierung der Fahrt, mindestens 6 Wochen zuvor, ist unbedingt erforderlich. 
 
 
 

Ein offenes Wort zu diesem schönen Land: 
 
Bei einer Reise auf die Philippinen trifft man auf sehr herzliche und offene Menschen. Die Philippinen sind touristisch noch 
immer ein sehr individuelles Reiseland. Oftmals werden Punkte einer Reise, wie beispielsweise Transfers, erst kurzfristig 
geplant und mit den Gästen vor Ort abgesprochen.  
Es ist ein Land der Gegensätze, das Sie immer wieder in Erstaunen versetzen wird. An Kontrasten, Vielseitigkeit und Dramatik 
stehen die Landschaften den historischen Entwicklungen nicht nach. Strandidylle auf palmenumsäumten Inseln, 
majestätische, bis fast 3000 m hohe Berge, bunt schillernde Korallengärten, saftig grüne Felder, einzigartige Reisterrassen, 
dichte Regenwälder ς eine beeindruckendes Erlebnis erwartet den Reisenden.  
 
Natürlich wird man auch mit der Armut im Land konfrontiert. Jeder Ausflug ins Landesinnere, jeder Besuch eines Ortes, der 
außerhalb der Hotelanlage liegt, zeigt den extremen Kontrast zu unseren Lebensumständen. Allerdings schaut man in die 
Gesichter der Filipinos und hat man niemals das Gefühl, dass die Menschen ihr Lachen verloren haben  
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Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit dieser Unterlagen. Wir haben hier versucht, alle unsere Erfahrungen und 
Informationen niederzuschreiben. ~ Nobody is perfect ~, so werden wir auch das eine oder andere vergessen haben. 
Trotzdem denken wir, Ihnen mit diesen Informationen doch eine kleine Starthilfe geben zu können. Sollten Sie nach Ihrer 
Rückkehr irgendeine gravierende Änderung festgestellt haben, würden wir uns über eine Email freuen, so dass wir dieses 
Informationsblatt aktualisieren können 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt und kommen Sie mit vielen tollen Eindrücken und unvergesslichen 
Tauchgängen gesund zurück. 
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